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Architekt, 
Passivhausplaner, 
ehrenamtlicher Berater im Bauzentrum München

Bedarfs-Planung zur Bedarfs-Beschreibung bei Bauvorhaben 
– Leistungsphase 0
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2Qualifiziertes Bauen braucht qualifizierte Planung bis ins DetailQualifiziertes Bauen braucht qualifizierte Planung bis ins Detail

Leistungsphase 5Leistungsphase 5

„„Qualifiziertes Bauen Energieeffizientes Bauen braucht 
Planung bis ins Detail“

= Energieeffizientes Bauen braucht Planung bis ins Detail“
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Bevor Du mit dem Kopf
durch die Wand gehst,
frag Dich zuerst:
Was will ich denn im
Zimmer nebenan?

Leistungsphase 0 ?Leistungsphase 0 ?
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Zukunftsfähiges Planen, Bauen und Betreiben von GebäudenZukunftsfähiges Planen, Bauen und Betreiben von Gebäuden

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Januar 2019Januar 2019

3. Auflage Jan 2019

BBSR Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung
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ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

1992
Konferenz von Rio
Umwelt und Entwicklung

1992
Konferenz von Rio
Umwelt und Entwicklung

April 2002
nationale 
Nachhaltigkeitsstrategie

April 2002
nationale 
Nachhaltigkeitsstrategie

2002
EnEV
2002
EnEV

2009
Bewertungssystem 
nachhaltiges Bauen
BNB

2009
Bewertungssystem 
nachhaltiges Bauen
BNB

Zukunftsfähiges Planen mit langer Geschichte!

Nachhaltiges Bauen ist und bleibt eine Daueraufgabe. 
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ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Ziel bis 2020:
Reduktion 
der Treibhausgas-Emission
um 40 %

Ziel bis 2020:
Reduktion 
der Treibhausgas-Emission
um 40 %

Ziel bis 2020:
Klimaneutrale Neubauten
Ziel bis 2020:
Klimaneutrale Neubauten

Zukunftsfähiges Planen mit langer Geschichte!

Nachhaltiges Bauen ist und bleibt eine Daueraufgabe. 
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LebenszykluskostenLebenszykluskosten

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Bedarfsplanung – Leistungsphase 0Bedarfsplanung – Leistungsphase 0

 Konzeptphase = max. Einfluss | min. Kosten

 Im weiteren Projektverlauf sinken die Einflußmöglichkeiten | steigen die kumulierten Kosten
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LebenszykluskostenLebenszykluskosten

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Bedarfsplanung – Leistungsphase 0Bedarfsplanung – Leistungsphase 0

Zusammenfassung:

 Geringfügiger (Kosten-)Mehraufwand in der Leistungsphase 0 senkt die Kosten im Lebenszyklus enorm!
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Bedarfsplanung = ProblemsucheBedarfsplanung = Problemsuche

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Problemsuche: Anforderungen müssen präzise geklärt werden, bevor mit der Entwurfsarbeit begonnen 
wird 
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Entwerfen = ProblemlösungEntwerfen = Problemlösung

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Entwerfen dient dann zur Lösung des gefundenen Problems
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Bedarfsplanung = ProblemsucheBedarfsplanung = Problemsuche

ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Ziele ?

Fakten ?

Konzepte ?

Bedarf ?

Problemfeststellung ?

Anforderungen müssen präzise geklärt werden, bevor mit der Entwurfsarbeit begonnen wird:

In fünf Schritten sind folgende Fragen zu beantworten: 

1. Ziele: Was will der Bauherr erreichen und warum? z.B. Höchstzahl, sinnvolle Ordnung, Verzinsung, 
Wachstum, etc. 

2. Fakten: Um was geht es überhaupt? z.B. Klima, Ausstattung, Kosten pro m2 , Vermarktung, 
Wirkungen, etc. 

3. Konzepte: Wie will der Bauherr die Ziele erreichen? z.B. Gruppierungen, Qualitätskontrollen, 
Wandelbarkeit, etc. 

4. Bedarf: Wieviel Geld, Raum und Qualität? z.B. Flächen, Parkplätze, Geräte, Erschließung, Termine, 
etc. 

5. Problemfeststellung: Was sind die wesentlichen Bedingungen, was ist die generelle Richtung, die der 
Entwurf nehmen soll? z.B. typische Anforderungen an den Entwurf, Gestaltungseinflüsse, etc. 
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FLÄCHENEFFIZIENZFLÄCHENEFFIZIENZ

BEDARFSPARAMETER

lm Bedarf sind alle quantifizierbaren Parameter des Projekts zusammengefasst. 

 Flächeneffizienz

Eine intensive Diskussion über Flächenwünsche führt zu wirtschaftlichen und 
gleichzeitig funktional sinnvollen Projekten.
 Anpassungsfähigkeit (Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit)

 Widerstandsfähigkeit

 energetische Eigenschaften

 Kreislauffähig Konstruieren

Diese und weitere Faktoren haben einen unmittelbaren Einfluss auf den

• Wert sowie die 

• Wertentwicklung und damit die 

• Wertstabilität

einer Immobilie.
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ANPASSUNGSFÄHIGKEITANPASSUNGSFÄHIGKEIT

BEDARFSPARAMETER

 Flächeneffizienz

 Anpassungsfähigkeit (Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit)

 Dauerhaftigkeit

 energetische Eigenschaften

 Kreislauffähig Konstruieren

Diese und weitere Faktoren haben einen unmittelbaren Einfluss auf den

• Wert sowie die 

• Wertentwicklung und damit die 

• Wertstabilität

einer Immobilie.
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DAUERHAFTIGKEITDAUERHAFTIGKEIT

BEDARFSPARAMETER

 Flächeneffizienz

 Anpassungsfähigkeit (Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit)

 Dauerhaftigkeit

 energetische Eigenschaften

 Kreislauffähig Konstruieren

Diese und weitere Faktoren haben einen unmittelbaren Einfluss auf den

• Wert sowie die 

• Wertentwicklung und damit die 

• Wertstabilität

einer Immobilie.
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ENERGETISCHE EIGENSCHAFTENENERGETISCHE EIGENSCHAFTEN

BEDARFSPARAMETER

 Flächeneffizienz

 Anpassungsfähigkeit (Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit)

 Dauerhaftigkeit

 energetische Eigenschaften

 Kreislauffähig Konstruieren

Diese und weitere Faktoren haben einen unmittelbaren Einfluss auf den

• Wert sowie die 

• Wertentwicklung und damit die 

• Wertstabilität

einer Immobilie.
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KREISLAUFFÄHIGKEITKREISLAUFFÄHIGKEIT

BEDARFSPARAMETER

 Flächeneffizienz

 Anpassungsfähigkeit (Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit)

 Widerstandsfähigkeit

 energetische Eigenschaften

 Kreislauffähig Konstruieren

Diese und weitere Faktoren haben einen unmittelbaren Einfluss auf den

• Wert sowie die 

• Wertentwicklung und damit die 

• Wertstabilität

einer Immobilie.
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ZUKUNFTSFÄHIGES PLANEN

Bedarfsplanung – Leistungsphase 0Bedarfsplanung – Leistungsphase 0

Zusammenfassung:

 Möglichst frühe Entscheidungen bringen maximalen Einf luß auf das Planungs-Ergebnis.

 Sie optimieren die Qualität und senken die Kosten.

 In späteren Planungs- und Ausführungsphasen werden die Entscheidungsmöglichkeiten zunehmend 
eingeschränkt und sind mit steigenden Kosten verbunden.
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